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Liebe Leserin! Lieber Leser!

Ein spannendes Jahr neigt sich dem Ende zu. Ein Jahr, das 
emotionale Wellen in unserer Gemeinde geschlagen hat. Ein 
Jahr, das nun einen versöhnlichen Ausgang findet. 

Das Projekt „Together“ wurde in den unterschiedlichsten poli-
tischen Tonlagen in die Haushalte gebracht und hat nicht nur 
im Gemeinderat, sondern auch in der Bevölkerung für Wirbel 
gesorgt. Der Versuch, auf der Sachebene zu argumentieren und 
zu überzeugen, wurde von vielen Emotionen überlagert. Umso 
wichtiger ist es daher, die Entscheidung aus der Volksbefragung 
umzusetzen. Schon alleine deshalb, um nun wieder sachlich, se-
riös und vor allem gemeinsam eine neue Lösung zu erarbeiten. 
Ein erster Schritt dazu wurde in der Dezember-Gemeinderats-

sitzung gemacht: Die Beauftragung von Architekturstudien zur 
Sanierung des Gemeindeamtes wurde einstimmig beschlossen. 

Ich wünsche uns, als Gemeindevertretung, und Ihnen, wer-
te Bürgerinnen und Bürger, einen ruhigen, besinnlichen 
und versöhnlichen Ausklang dieses Jahres, ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2018!

Ihre

Bürgermeisterin Michaela Vogl

Vorwort

„Wir wünschen Ihnen ein  
frohes Weihnachtsfest“

Liebe Gießhüblerinnen, liebe Gießhübler!

Es ist eine gängige Tradition, zum Jahresausklang einen Rück-
blick ins zu Ende gehende Jahr zu werfen, und mit positiven 
Vorsätzen ins neue Jahr zu wechseln. Was ist gut, was schlecht 
gelaufen und was sollten wir daraus lernen?

Positiv hervorzuheben und in der Geschichte unserer Gemeinde 
einmalig ist die Entscheidung des Gemeinderates, die Wünsche 
und Bedürfnisse der Bevölkerung abzufragen, zu versuchen, auf 
der Basis der Rückmeldungen ein Zukunftskonzept zu erstel-
len und die Meinung der Bevölkerung vor einer endgültigen 
Beschlussfassung nochmals zu hinterfragen. Der Ausbau der 
direkten Demokratie wird zwar (wie anhand der aktuellen Ko-
alitionsverhandlungen auf Bundesebene ersichtlich) sehr kont-
roversiell diskutiert und gesehen, den Bürger als Souverän bei 
Sachfragen mitentscheiden zu lassen, ist meiner Ansicht nach 
ein brauchbares und legitimes Instrument, der heute allgemein 
spürbaren Politikverdrossenheit entgegenzuwirken.  

Für mich unerfreulich war allerdings der unreife und unprofes-
sionelle Umgang der politischen Parteien in der Vorbereitungs-
phase. Das Schüren von Ängsten mit dem Ziel, die öffentliche 
Meinung und das Stimmverhalten zu manipulieren, ist ein Ver-
halten, das zwar allgemein abgelehnt wird – und dann dennoch 
immer wieder Anwendung findet, wenn man meint, dass es 
zum Erreichen unserer Ziele nützlich ist. 

Was ich mir vom neuen Jahr wünsche: Dass wir alle aus dem Feh-
ler der Vergangenheit lernen und die langjährige Gießhübler Tra-
dition des guten politischen Miteinander wieder aufleben lassen. 
Ich wünsche mir, dass wir auch in Zukunft den Weg der direkten 
demokratischen Mitbestimmung der Bevölkerung vor „heiklen“  
Sachentscheidungen fortsetzen, aber in Zukunft von unlauteren 
Methoden Abstand nehmen und die Bevölkerung fair informieren.

Weiterhin wollen wir gegen die Politikverdrosssenheit der Bürger 
ankämpfen, die Bevölkerung wieder für die aktive Mitarbeit an 
politischen Fragestellungen interessieren und gemeinsam mit der 
Bevökerung für ein gut funktionierendes Gemeinwohl arbeiten. 
Dies kann nur gelingen, wenn wir ein positives Beispiel vorleben.

Ich wünsche allen Gießhüblerinnen und Gießhüblern ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein hof-
fentlich glückliches, gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

Ihr

Dr. Martin Klicpera
Vize-Bürgermeister

Sprechstunde von Frau Bürgermeisterin Michaela Vogl
Mittwochs: 16:30 bis 18:30 Uhr oder nach Vereinbarung, Tel.: (02236) 26 464

„Wir wünschen  
allen GießhüblerInnen  
frohe Weihnachten“

Weihnachten ist nicht nur da ,
wo Lichter brennen ,sondern überall dort ,
wo wir die Welt ein wenig heiler machen .

Wirklich Weihnachten ist dann ,
wenn die Stille der Heiligen Nacht
auch in unser Herz gefunden hat . 

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest sowie Gesundheit und Erfolg im Jahr 2018!
Ihre Gießhübler Gemeindevertretung und alle Gemeinderätinnen und Gemeinderäte

Vorwort
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Aktuelles aus dem Gemeinderat
Die letzte Gemeinderatssitzung im Jahr 2017 fand am 11. Dezember statt.  
Ein Auszug aus den wichtigsten Beschlüssen:

Haushaltsjahr 2018

Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2018 wurde beschlos-
sen. Im Ordentlichen Haushalt sind rund 4,4 Mio. EUR vor-
gesehen. Das Budget des Außerordentlichen Haushalts beläuft 
sich auf rund 1,1 Mio. EUR. Mit diesem Betrag sind u.a. die 
Kosten für die Anschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges, 
die Sanierung des Gemeindeamtes, die Errichtung einer über-
dachten Sitzgelegenheit am Funcourt Perlhof und die Verlänge-
rung der Hochleitengasse vorgesehen. 

Gebarungseinschau des Landes Niederösterreich

Im September wurde die finanzielle Gebarung der Gemeinde 
durch das Land NÖ geprüft. Erfreulicherweise ist es gelungen, 
22 (!) Empfehlungen aus dem letzten Prüfbericht aus dem Jahr 
2016 umzusetzen. Der Prüfer kommt zu dem Schluss, dass „die 
finanzielle Lage der Gemeinde Gießhübl als zufriedenstellend 
bezeichnet werden kann“.   

Bericht Prüfungsausschuss

In zwei Sitzungen wurde die finanzielle Rechtmäßigkeit des 
Projektes „Together“ durch den Prüfungsausschuss unter die 
Lupe genommen. Es konnte festgestellt werden, dass es für alle 
Ausgaben gültige Gemeinderatsbeschlüsse gab. Die Ausgaben 
wurden (abgesehen von einer Fehlbuchung durch die Buchhal-
tung) korrekt abgewickelt. 

Sanierung Friedhofsmauer

Für die Sanierung der Friedhofsmauer wurde vom Gemeinde-
rat ein Budget von EUR 65.000,00 beschlossen. Die Arbeiten 
an der Mauer werden im Frühjahr beginnen. 

Indexierung aller Abgaben

Die Gemeindeabgaben (Kanal, Abfallwirtschaft, Friedhof, 
Hunde) werden ab 01.01.2018 auf Grund des steigenden Ver-
braucherpreisindexes um 1,9% erhöht. 

Sanierung Gemeindeamt

Der Gemeinderat beauftragt drei Architekten mit einer Ar-
chitekturstudie zur Sanierung des Gemeindeamtes. In diesen 
Studien sind die Erreichung der Barrierefreiheit, die Erweite-
rung der Räumlichkeiten für Bäckerei (Außensitzbereich) und 
Postpartner (Lagerung Pakete) sowie eine Neugestaltung der 
Amtsräume enthalten. Außerdem sollen in den Studien die 
Außenanlagen (Parkplätze, Dorfplatz, Verkehrsberuhigung) be-
rücksichtigt werden. Eine zusätzliche Studie, die lediglich die 
Herstellung der Barrierefreiheit im Gemeindeamt berücksich-
tigt, wird ebenso beauftragt. 

Buchhaltung Gemeinde

In den letzten 10 Jahren wurde die Buchhaltung der Gemeinde 
in einer Kooperation mit der Marktgemeinde Guntramsdorf 
geführt. Die steigenden Kosten für die Tätigkeiten der auswär-
tigen Buchhalterin und der in den letzten Jahren rigorose Per-
sonalabbau im Gemeindeamt Gießhübl führen nun zu einer 
sinnvollen Rückholung der Buchhaltung in die Gemeinde. Ab 
dem kommenden Jahr wird daher eine zusätzliche Mitarbeite-
rin mit dem Aufgabengebiet Buchhaltung, Lohnverrechnung 
und Gemeindeabgaben unser Team im Amt verstärken. 

Fahrzeuge Wirtschaftshof

Auf Grund technischer Defekte des Traktors und 
der Kehrmaschine wurden für die Arbeiten unserer 

Mitarbeiter des Wirtschaftshofes beide Fahrzeuge als 
Ersatzanschaffung angekauft. Der Traktor wurde um EUR 

23.340,00 neu angeschafft. Die neue Kehrmaschine, die mit 
rund 500 Einsatzstunden im Jahr für ein sauberes Gießhübl 

sorgt, kostet EUR 174.000,00 und wird mit Beschluss des 
Gemeinderates zur Gänze durch Leasing finanziert. 

„Gießhübl einst“

Seit rund einem Jahr beschäftigt sich ein Team, bestehend 
aus dem Ortschronisten Anton Wasinger, Mag. Andrea Mo-
ser-Riebniger, GR Brigitta Prochaska und BGM Michaela 
Vogl, mit historischen Plätzen in unserer Gemeinde. Entlang 
der Hauptstraße und im Jungarbeiterdorf sollen an geschicht-
lich wertvollen Plätzen Tafeln angebracht werden, die das 
Leben in „Gießhübl einst“ schildern. In zwei Arbeitstreffen 
mit alteingesessenen GießhüblerInnen wurden dazu Erinne-
rungen gesammelt. Diese Erinnerungen sollen für alle Gieß-
hübler bewahrt bleiben und zeigen, wie das Leben in unserer 
Gemeinde früher einmal war. 

Schon der Sage nach, dass sich der Name 
Gießhübl von Geishügel ableite, soll darauf 
hinweisen, dass es hier schon lange Wei-
deland gab. Nachdem im 11. Jahrhundert 
die bewaldeten Höhen gerodet wurden, 
trieben vorerst die Bewohner der umlie-
genden Orte, später nachdem Gießhübl 
besiedelt wurde, die eigenen Bewohner 
ihre Ziegen und Kühe auf die Weide.

Um 1890 wurde kurzzeitig von der Gemein-
de überlegt, den Friedhof auf die Kuhheide 
zu verlegen. Für den Bau der Gießhübler 
Kirche wurde zwischen 1898 und 1902 der 
Sand von der Kuhheide bezogen bzw. der 

Stein von zwei extra geschaffenen Stein-
brüchen gebrochen. 

Von sportlicher Seite ist zu erwähnen, dass 
am 2. Oktober 1955 auf der Kuhheide, auf 
einem 1,1 km langen Rundkurs, das ers-
te internationale Moto-Cross ausgetragen 
wurde, dem 20.000 Zuschauer beigewohnt 
haben. Am 28. Juni 1970 wurde ein inter-
nationales Auto-Cross ausgetragen, wofür 
eine eigene Rennstrecke abgegraben wur-
de. Danach musste der Veranstalter wie-
der den Urzustand der Heide herstellen.

1968 drehte der amerikanische Starregis-
seur John Huston Teile des Ritterfilms „A 
Walk With Love And Death“ auf der Kuh-
heide, bei dem einige GießhüblerInnen als 
Statististen mitwirkten.

Durch die Schaffung des Naturparks Föh-
renberge im Jahre 1974 diente die Kuhheide 
den Menschen immer mehr als Erholungs-
gebiet. 1991 wurde ein Kinderspielplatz und 
2017 ein Fitnesspark errichtet.

Zusammengestellt von Anton Wasinger aus mehreren Quellen: *Memoiren Pfarrer Carl Sládecek, und Selbsterlebtes. 

Gießhübl, Oktober 2017

Die KuhheiDe

Aus dem GemeinderatAus dem Gemeinderat
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Wahlservice zur Landtagswahl 2018
Am 28. Jänner wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ 
erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für 
die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und 
Bürger bei der bevorstehenden Landtagswahl optimal unter-
stützen. Deshalb werden wir Ihnen im Jänner eine „Amtliche 
Wahlinformation – Landtagswahl 2018“ zustellen. Achten Sie 
daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl landesweit 
(an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere Mit-
teilung (siehe Abbildung). Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen Zahlencode für die Bean-
tragung einer Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. 

Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie den personalisierten Abschnitt 
und einen Ausweis mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwick-
lung, weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen. 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen kön-
nen, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die 
Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtli-
chen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. 

Nun drei Möglichkeiten: 

Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden 
personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert 

oder elektronisch 
im Internet. Mit 
dem personalisierten 
Code auf unserer Wählerverständigungskarte in der „Amt-
lichen Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf  
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzei-
tig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist 
der 24. Jänner 2018, 24 Uhr. Die Zustellung erfolgt nachweis-
lich und als eingeschriebene Briefsendung auf Ihre angegebene 
Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 28. Jänner 
2018, 06:30 Uhr, bei der Gemeinde einlangen. Weiters haben 
Sie die Möglichkeit, mit der Wahlkarte am Wahltag bei allen 
geöffneten Wahllokalen in Niederösterreich, welche Wahlkarten 
entgegennehmen, Ihr Wahlrecht auszuüben (wenn die Wahl-
karte noch nicht als Briefwahlkarte von Ihnen unterschrieben 
ist). Wenn die Wahlkarte schon von Ihnen unterschrieben, aber 
noch nicht abgeschickt wurde, können Sie die Briefwahlkarte 
am Wahltag nur in dem Sprengel abgeben, wo Sie im Wähler-
verzeichnis eingetragen sind.

* Aktion gültig bis 31.01.2018 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET und OAN-Produkte). 4 Monate kein Grund- 
entgelt auf alle Produkte bei 24 Monaten Vertragsdauer. Bei Anmeldung von COMPLETE (smart, flash oder superior) zusätzlich eine digitale PKW- 
Jahresvignette gratis. Exklusive Entgelte für kabelPremiumTV, kabelTEL Gesprächsentgelt, Hardware-Miete. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale 15 Euro/
Jahr. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraus- 
setzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich. 0800 800 514 /  KABELPLUS.AT 

4 MONATE

GRATIS 
VIGNETTE*

EIN FREUDEN-
FEST MIT 
300 MBIT/S!

Adventfeier der Gemeinde
Pünktlich am Samstag vor dem ersten Adventsonntag wurde 
der Weihnachtsbaum am Dorfplatz hell erleuchtet. Umrahmt 
von weihnachtlichen Klängen durch die Musikkapelle segne-
te Pfarrer Edward Keska den Weihnachtsbaum. Andi Berger, 
als Vertreter des Karltheaters, sorgte mit weihnachtlichen Ge-
schichten für vergnügliche Momente. Trotz klirrender Kälte 

konnte Bgm. Michaela Vogl viele Gießhüblerinnen und Gieß-
hübler begrüßen, die an diesem Abend gemeinsam mit einem 
Punsch und heißen Maroni in den Advent starteten. Der Erlös 
aus dem Punschverkauf kommt heuer der Feuerwehrjugend in 
Gießhübl zugute. 

AktuellesAktuelles
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Gell, unser 
Weihnachts-
engerl heißt 
Frau Susi!

Wir unterstützen Sie mit Hauskrankenpflege und Heim-
hilfe immer dann, wenn Sie uns brauchen. Selbstver-

ständlich auch über die Feiertage. Gerne informieren 
wir Sie über unsere Angebote in Mödling 

unter 0664 462 57 42 oder auf caritas-pflege.at

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Fest!

Es ist immer noch 
mein Leben.

Zwei Jahre „Gießhübl hilft!“ 
Im Dezember 2015 wurde der Verein „Gießhübl hilft!”  
gegründet und offiziell in das Vereinsregister aufgenommen.  
Nun ist es an der Zeit, Bilanz zu ziehen.
Das erste Jahr war von der Aufnahme unserer acht Flüchtlin-
ge geprägt. Um – unter anderem – deren Integration zu er-
möglichen, wurde der Verein gegründet. Referenten für unter-
schiedliche Belange kümmerten sich mit großem persönlichen 
Einsatz um die Beschaffung von Wohnraum, Deutschkursen, 
der Abwicklung und Unterstützung von Amtswegen, der Frei-
zeitgestaltung, der Medienarbeit und der Organisation des 
Deutsch-Cafés. Dank Ihrer Hilfe war es möglich, zügig mit der 
Integration zu starten.

Erfreulich ist zu erwähnen, dass die angestrebte Integration 
Erfolge zeigt und unsere Flüchtlinge schrittweise selbststän-
dig ihr eigenes Leben wiederaufbauen:
• Positives gibt es von Mohammad, der ursprünglich aus Afgha-

nistan stammt, zu berichten. Er hat sich entschlossen, eine Lehre 
im Hotel Palais Hansen Kempinski anzutreten, und hat bereits 
erfolgreich sein erstes Lehrjahr abgeschlossen. Berufsbedingt ist 
er im letzten Jahr vom Gießhübl nach Wien übersiedelt. 

• Der Schulalltag hat unseren afghanischen Flüchtling Yasir einge-
holt. Er besucht nun die Übergangsklasse der HTL in Mödling. 

• Auch bei den Hutis hat die Schule für Reoa begonnen. Reoa 
besucht nun begeistert die zweite Klasse der Volksschule in 
Maria Enzersdorf. Ihre Mutter Suzanne hat erfolgreich ein 
Praktikum im Kindergarten absolviert und ist auf Jobsuche 
in diesem Bereich.

• Die Familie Ashkir hat uns im Spätsommer verlassen und 
ihre Heimat nun in Wien gefunden. 

Neben der Betreuung dieser Flüchtlinge unterstützte der Verein 
auch weitere Bedürftige in Gießhübl. Aufgrund der geänder-
ten Rahmenbedingungen haben wir in der letzten Generalver-
sammlung beschlossen, unsere Aktivitäten auf die Betreuung 
der bestehenden Flüchtlinge und die Unterstützung hilfsbe-
dürftiger Gießhübler zu beschränken. Im Deutsch-Café (Ter-
mine entnehmen Sie unserer Homepage) wollen wir Ihnen wei-
terhin ein laufendes Update der Aktivitäten geben.

Wir möchten uns für Ihre Unterstützung herzlichst bedan-
ken und wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2018.

Mag. Sabine Möstl & Mag. Clemens J. Stockreiter

Frauentagstheater 
2016 und 2017
Spende an die Frauenberatungsstelle „Kassandra“

Jährlich zum Frauentag am 8. März wird in Gießhübl Thea-
ter gespielt. Eine Veranstaltung, die den Frauentag ins Zent-
rum rückt, die unterhalten möchte, die aber auch einem guten 
Zweck dient. Die Erlöse aus dem Kartenverkauf aus den Jahren 
2016 und 2017 wurden heuer an die Mödlinger Frauenbera-
tungsstelle „Kassandra“ gespendet. 

„Kassandra“ ist nach Aussage vieler Frauen ein Ort, an 
dem sie mit ihren Anliegen gehört und respektiert wer-
den. Die Beratungsgespräche sind kostenlos und richten 
sich an alle Frauen in schwierigen Lebenssituationen. Weite-
re Informationen zur Frauenberatungsstelle finden Sie unter  

www.frauenberatung-kassandra.at. 
Das Ensemble des Gießhübler Frauentagstheaters freut sich, 
die Beratungsstelle mit EUR 700,00 unterstützen zu können! 

 

 

 

CHRISTBAUMENTSORGUNG 
 

ab Montag  8. Jänner 2018 
 
 

Auf Grund der Wetterlage ( event. Schneeräumung) 
ist ein genauer Termin nicht möglich. 

Die Bäume werden im Laufe der Woche abgeholt! 
 

Bitte den Christbaum um 7.00 Uhr vor das Haus stellen 
 
 

Die Gemeindeverwaltung 

 

Jänner 2018 

1 2 3

1. Deutsch-Café im Pfarrzentrum
2. Reoa Huti beim Schuleintritt in die  

VS Maria Enzersdorf
3. Mohammad als stolzer Lehrling im  

Hoter Palais Hansen Kempinski

FOTO Kassandra: BGM Michaela Vogl, DSA Elisabeth Cinatl  
(Kassandra) und die Organisatorin des Frauentagstheaters  

Mag. Andrea Moser-Riebniger

Aktuelles
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Geburten
Unsere Gemeinde freut sich über die neuen Bür-
gerInnen. Wir gratulieren den Eltern ganz herzlich. 

Sebastian Svadlena

12. 10. 2017

Emma Luna Gille

17. 10. 2017

Thomas Stangl

20. 10. 2017

Miriam Oberascher

20. 11. 2017

Wir freuen uns auf die Zusendung 
eines Fotos Ihres Babys:
gemeindeamt@giesshuebl.noe.gv.at

Todesfälle
Unsere Gemeinde trauert um: 

Dkfm. Manfred Winkler,  15. 10. 2017
Werner Pokorny,  07.11. 2017
Dipl. Ing. Peter Johann Marosevic,  17. 11. 2017
Inge Thun,  21. 11. 2017
Birgit Nebl,  25. 11. 2017

Erinnerungen sind kleine Sterne, 
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Für unsere jungen Zeichenfreunde

Dr. Barbara Seiger

Hauptstraße 108
2371 Hinterbrühl
Tel.: 02236/452 26 27

Dr. Ursula Huber

Parkstraße 2b
2371 Hinterbrühl
Tel.: 02236/26 350

Dr. Michael Christof Satke

Perlhofgasse 2b
2372 Gießhübl
Tel.: 02236/864 222 12

Ärztenotdienst Jänner und Februar

1 2 3 4 5 6 7

8 9 10 11 12 13 14

15 16 17 18 19 20 21

22 23 24 25 26 27 28

29 30 31 1 2 3 4

29 30 31 1 2 3 4

5 6 7 8 9 10 11

12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25

26 27 28 1 2 3 4

Jänner Februar

www.rrb-moedling.at

„Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 

 ein besinnliches Weihnachtsfest 

 und ein erfolgreiches Jahr 2018!“

www.facebook.com/rrbmoedling



Veranstaltungen Dezember
24.12.18 16 Uhr Kindermette Pfarrkirche

24.12.18 22 Uhr Christmette Kirche Hochleiten

24.12.18 24 Uhr Christmette Pfarrkirche

31.12.18 18 Uhr Dankgottesdienst Pfarrkirche

Veranstaltungen Jänner
04.-07.01. Dreikönigsaktion Pfarre Gießhübl

09.01.18 15 Uhr Seniorenjause Pfarrzentrum

12.01.18 19 Uhr Jugendtreff Pfarrzentrum

16.01.18 15 Uhr Jausentreffen – Pensionistenverband Bärenhütte

20.01.18 19.30 Uhr Feuerwehrball – Feuerwehr Gießhübl Gasthaus Schwindl

21.01.18 10.30 Uhr Kindermesse mit Pfarrcafé Pfarrkirche

26.01.18 19 Uhr Jugendtreffen Pfarrzentrum

27.01.18 15-18 Uhr Kinder-Maskenball – Kinderfreunde Perlhof-Saal

Veranstaltungen Februar
07.02.18 19 Uhr Ökumen. Bibelgespräch Kirche Hochleiten

13.02.18 15 Uhr Seniorenmesse anschl. Seniorenjause Pfarrzentrum

14.02.18 18 Uhr Auflegung des Aschenkreuzes – Pfarre Gießhübl Pfarrkirche

14.02.18 15 Uhr Heringschmaus – Pensionsten Pfarrzentrum

18.02.18 10.30 Uhr Kindermesse mit Pfarrcafé Pfarrkirche

23.02.18 19 Uhr Jugendtreffen Pfarrzentrum

25.02.18 10.30 Uhr Vorstellungsmesse Firmung Pfarrkirche

25.02.18 11.30 Uhr Fastensuppenessen Pfarrzentrum

Den Veranstaltungskalender finden Sie auch unter: www.giesshuebl.noe.gv.at

Impressum: 
Medieninhaber & Herausgeber: Gemeinde Gießhübl, vertreten durch Frau Bürgermeisterin Michaela Vogl, Hauptstraße 80, 2372 Gießhübl.  
Tel.: (02236) 264 64, und gemeindeamt@giesshuebl.noe.gv.at bzw. www.giesshuebl.noe.gv.at. Konzept & Gestaltung: Marktkraft (www.marktkraft.at). 
Bilder: Gemeinde Gießhübl, Karl Burggraf, Fotolia und Gießhübl hilft. Grundlegende Richtung des Druckwerkes: Diese liegt in der Information der 
BürgerInnen über die Tätigkeiten und Neuigkeiten der Gemeinde Gießhübl.


